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Preußiſche Geſetzammlung 


Jahrgang 1920 Nr. 16. 


Inhalt; Geſetz, betreffend die Anderung der Amtsgerichtsbezirke Hohenlimburg und Schwerte, S. 89. — 
Geſeh zur Anderung des Geſetzes über die Gewährung einer me an bie Mitglieber ber 
verfaſſunggebenden Preußiſchen Landesverſammlung vom 21. März 19 9, S. 30. — Geſetz, be 
treffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushaltsplane für das Rechnungsjahr 1919, 
S. 90. — Verorbnung, betreffend die Anderung der Amtsgerichtsbezirk⸗ Oberhauſen und Dins⸗ 
laken, S. 96. — Bekanntmachung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regie, 
rungsamtsblätter veröffentlichten Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 9s. 


Mr. 11 876.) Geſetz, betreffend die Anderung der Amtsgerichtsbezirke Hohenlimburg und 
Schwerte. Vom 25. Februar 1920. N 
125 Schwerte. Vom 25. Februar 1920. 5 a 
ie verfaſſunggebende Preußiſche Landesverſammlung hat folgendes Geſetz be⸗ 
ſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 


Einziger Paragraph. 
In Abänderung der Verordnung vom 5. Juli 1879 — Geſetzſamml. S. 393 
— wird die Landgemeinde Ergſte aus dem Landkreiſe Iſerlohn mit den Wohn⸗ 
plätzen Herlingſen, Beckhauſen, Bürenbruch, Höfen, Knapp, Reingſen, Silberſiepen 
und Steinberg vom 1. Juli 1920 ab unter Abtrennung von dem Amtsgericht in 
Hohenlimburg dem Amtsgericht in Schwerte (Ruhr) zugelegt. 
Berlin, den 25. Februar 1920. 


Die Preußiſche Staatsregierung. 
Hirſch. Fiſchbeck. Braun. Haeniſch. Heine. 
am Zehnhoff. Oeſer. Stegerwald. 


(Nr. 11877.) Geſetz zur Anderung bes Geſetzes über die Gewährung einer Entſchädigung an 
die Mitglieder der verfaſſunggebenden Preußiſchen Landesverſammlung vom 
21. März 1919 (Geſetzzamml. S. 55). Vom 31. März 1920. 


Di verfaſſunggebende Preußiſche Landesverſammlung hat das folgende Gefe: 
beſchloſſen, das hiermit verkündet wird: 
N Artikel 1. 

$ 1 de8 obenbezeichneten Geſetzes erhält folgende Ziffer 3: 

3. vom 1. Februar 1920 ab für jeden Tag ihrer nachgewieſenen Anweſen⸗ 
heit (§9 2, 3, 5) eine Teuerungszulage. Die Teuerungszulage kann 
für die in Groß Berlin beheimateten Mitglieder geringer bemeſſen werden. 

Geſeßſammlung 1920. (Nr. 1187611879.) 17 
Ausgegeben zu Berlin den 29. April 1920. 


> 


Er 


Artikel 2, 
Dem $ 5 de3 obenbezeichneten Geſetzes wird folgender Satz hinzugefügt: 
Er ſetzt auch nach Vereinbarung mit dem Staatsminiſterium die Höhe 
und die Vorausſetzungen für die Gewährung der Teuerungszulagen feſt. 


Artikel 3. 
Dies Geſetz tritt mit ſeiner Verkündung in Kraft. 
Berlin, den 31. März 1920. 
5 Die Preußiſche Staatsregierung. 
Braun. Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. Oeſer. 
Stegerwald. Severing. Lüdemann. 


(Nr. 11878.) Geſetz betreffend die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushaltsplane für 
das Rechnungsjahr 1919. Vom 31. März 1920. 


Di verfaſſunggebende Preußiſche Landesverſammlung hat folgendes Geſe 
beſchloſſen: 


I. 

Der dieſem Geſetz als Anlage beigefügte Nachtrag zum Staatshaushalts⸗ 
plane für das Nechnungsjahr 1919 wird auf 105 060 Mark an ordentlichen 
Einnahmen und auf 105 060 Mark an dauernden Ausgaben feſtgeſetzt und tritt 
dem Staatshaushaltsplane für das Rechnungsjahr 1919 hinzu. 


a 82 s 
Der Finanzminiſter iſt mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 


Berlin, den 31. März 1920. 


Die Preußiſche Staatsregierung. 


Braun. Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. Oeſer. 
Stegerwald. Severing. Lüdemann. 


Nachtrag 


zum Haushalte der Eiſenbahnverwaltung für das Rechnungsjahr 1919. 


Gegen 1919 
gi j mehr 
Kap. Tit. Einnahme bzw. Ausgabe Wenger 
4 
Ordentliche Einnahmen. 
A. IV. Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. 
Verwaltung der Eiſenbahnangelegenheiten. 
10 Vom Staate verwaltete Eiſenbahnen. 
5 Erträge aus Verauße rungen. 3588 mehr 105 060 
Summe der Einnahmen 105 060 
Dauernde Ausgaben. 
A. IV. Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. 
Verwaltung der Eiſenbahnangelegenheiten. 
23 Vom Staate verwaltete Eiſenbahnen. 
Perſönliche Ausgaben. 
Zu den im Haushalte der Eiſenbahnverwaltung für das Rechnungsjahr 1919 
vorgeſehenen Ausgaben treten als weiterer Aufwand hinzu: 
1 4 Mitglieder des Jentralamts und der Direktionen einſchließlich der ruhe⸗ 
gehaltsfähigen Zulagen für 5 Oberregierungsräte und 7 Oberbauräte 
Hütte 2 mx ̃ ß“ ĩ 31 200 
1700 Eiſenbahninſpektoren mit (3 000 bis 5 400 oo. .ccee een 7 650 000 
20 Eiſenbahnlandmeſſer und 
10-Eiiendapningenieute . 8 81000 
400 Techniſche Eiſenbahnſekretäre einſchließlich Rechnungsreviſoren, bau. und 
maſchinentechniſche Eiſenbahnbetriebsingenieure, techniſche Betriebskon⸗ 
trolleure, Oberbaukontrolleure und Betriebsmaſchinenkontrolleure, 
130 Oberbahnmeiſter, 
LOGIN SENTA I ENDDTIchet ee 8 1323 000 


Kap. Tit. 


Ausgabe 


Gegen 1919 


mehr. 
weniger 
2 
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350 Nichttechniſche Eiſenbahnſekretäre einſchließlich Betriebskontrolleure, Ver⸗ 


(23) 


00 


kehrskontrolleure, Rechnungsreviſoren und Obermaterialienvorſteher, 


100 Oberbahnhofsvorſteher, Obergütervorſteher, Oberkaſſenvorſteher, 


2 
150 
100 

2 


400 
600 
2200 


1400 


60 
110 
850 

2200 
100 

20 

120 


Erſte Seeſteuermännen VVV 

Bahnhofsvorſteher, Gütervorſteher, Kaſſenvorſteher, Materialienvorſteher, 

Werkmeiſter, 5 i 

Erſte SeemaſchiniſtennmwvUꝛe 
Die Stellen der Bahnhofsvorſteher, Gütervorſteher, Kaſſenvorſteher und 

Materialienvorſteher werden bei ihrem Freiwerden bis zur Höchſtzahl von 

100 in Stellen für nichttechniſche Eiſenbahnſekretäre einſchließlich Betriebs- 

kontrolleure, Verkehrskontrolleure, Rechnungsreviſoren und Obermaterialien- 

vorſteher, Oberbahnhofsvorſteher, Obergütervorſteher und Oberkaſſenvor⸗ 

vorſteher umgewandelt, 

Techniſche Büroaſſiſtenten, 

Eiſenbahnaſſiſtenten einſchließlich Bahnhofsverwalter und Materialienverwalter 

Lokomotivführer, 

Schiffsmaſchiniſten und Zweite Seemaſchiniſten, 

Maſchinenmeiſtee·rrꝭuU m“ 

Zugführer, 

Steuermänner und Dritte Seeſteuermännee᷑⸗ᷣnunꝛꝛꝛ ..... 

Werkführeeeerrsss ernennen een er 

Wagenmeiſter, 

Rangiermeiſter, 


umgewandelt« fällt weg. 

Maſchmiſ enn... 88 
Maſchinenaufſeher, 

Weichenſteller I. Klaſſym ˙ dg 
Lokomotivheizer, Feuermänner und Triebwagenführer 
Magazinaufſeher, 

Fahrkarten⸗ uſw. Drucker, 

Bürddiennens JJ T nr Deare 


200 Wagenaufſeher, 
1900 Rottenführer, 
1600 Weichenſteller einſchließlich Eiſenbahngehilfen, 
400 Eiſenbahngehilfinne nnn nen ee 


500 


Stationsſchaffner, 


900 Rangierführrrrꝭ t. 


8.000 Schaffner, 


13 


Metipferssn.... n 88 


23 444 Stellen r ee Tee enter 


949 200 


504 000 


1800 000 


3150 000 


1 684 200 
1 260 000 


4.270 000 
84 000 
1344000 
2.860.000 


312 000 
4920 000 


1680 000 
3 615 600 


37 518 200 


7 


Kap. Tit. Ausgabe 
23) () Dagegen ſind von den Ausgaben abzuſetzen: — 
19 Eiſenbahnlandmeſſer und 
25 Sfenbahningene nne ER 211200 # 


760 Techniſche Eiſenbahnſekretäre einſchließlich techniſche Rechnungs- 
reviſoren, bau⸗ und maſchinentechniſche Betriebsingenieure, 
techniſche Betriebskontrolleure, Oberbaukontrolleure, Materia- 
lienkontrolleure und Betriebsmaſchinenkontrolleure, 
85 Oberbahnmeiſter, 
e eee See ee ee see ea 3604300 » 
641 Nichttechniſche Eiſenbahnſekretäre einſchließlich Betriebskon⸗ 
trolleure, Verkehrskontrolleure, Rechnungsreviſoren und Ober⸗ 


materialienvorſteher, i 
180 Oberbahnhofsvorſteher, Obergütervorſteher und Oberkaſſen⸗ 
BOTEN ! ee 5 3694500 » 
e Stellen ttt N 7510000 #4 
infolge Umwandlung in Eiſenbahninſpektorenſtellen, 
außerdem 
180 Bahn!!! 8 374 000 » 


infolge Zuganges von 130 Oberbahnmeiſterſtellen. 


Im ganzen ſind abzufetzen: 
830 Stelen !!!!! 8 
Es bleibt alſo ein Zugang von 
2 Stellen fk 8 2 ͤĩðV?L»è 
mithin für / Monat 
Summe Titel 1 für ſich. 


Außerdem treten hinzu: 
hnungsgeldzuſchüſſee en Be: 8133 800 .% 


Summe Titel 2 für ſich. 
Bemerkung: Die durch den vorliegenden Nachtrag zum Haushalte für 1919 
in Zugang gebrachten Stellen für Eiſenbahninſpektoren erhalten den Wohnungs⸗ 

geldzuſchuß nach Abteilung III des Tarifs. 
3 Vergütungen für Hilfsarbeiter, Löhne, Stellenzulagen, Dienſtkleidungszuſchüſſe für 

Unterbeamte und Hilfsbeamte uſw. . 

Senne 8 553 000 % 
Dlenſtkleidungszuſchüſſe für Unterbeamtte 435 000 „ 
zuſammen .. 988 000 ,#% 


— 7884000 


ge 


—e 222 ͤͤ'ö—ę᷑ ̃˙ 


Gegen 1819 
mehr 
Kap. Tit. Ausgabe weniger 
HK 
(23) | (8) Dagegen find abzuſetzen: 
Vergütungen für Hilfsarbeiter und Löhne. 85 942 0004 
es bleiben alſo abzuſetze nn 84 954 000 & 
Rtbmn e N! ee en ans een —3 539 800 
Summe Titel 3 für ſich. 
Ferner treten hinzu: = 
5h | Kriegsteuerungszulagen für Beamtꝶeuꝶq 49 586 000 4 
ee a ee ee nen en es een +2068 100 
Summe Titel öh. |+2 066 100 
Summe Kapitel 23 ....|+ 100 000 
32 Miniſterialabteilungen für das Eiſenbahnweſen. : 
Beſoldungen. 
Es kommen in Zugang: 
2 e nn... 7000 K 
1 ruhegehaltsfähige Zulage für einen mit der Wahrnehmung 
von Dirigentengeſchäften beauftragten vortragenden Rat 1000 » 
zufammen.... 8 000 # 
ichn für pf! 88 . 330 
3 3 Eifenbahndtdeen nnn 8 21 600 4 
e , ren a rn 900 
4 20 expedierende Sekretäre, Kalkulatoren, Reviſoren, 
dagegen ab 
3 desgleichen für die in Zugang gebrachten 3 Eiſenbahndirektoren 
es kommen alſo hinzu 17 Stellen mitt 51 000 4 
ihn für Mönter 8 2130 
5 r en. ee 9000 4 N 
g bin für ; Mona 8 380 
r er 31 680 Al 
mithin für fr. 88 1320 


Summe Kapitel 32. = 5 060 
Summe Kapitel 23 bis 32. 105 080 
zugleich Summe der dauernden Ausgaben. 
Vermerk zu Kap. 23 Tit. 1, 2, 3, öh und Kap. 32 Tit. 2, 3, 4, 5 und 7: 
Das Jahresſoll der Gehälter, Wohnungsgeldzuſchüſſe, außerplanmäßigen Bes 
ſolbungen, Zulagen und Dienſtkleidungszuſchüſſe für die in Zugang oder in Abgang 
kommenden Stellen iſt mit ½ der Jahresbeträge zu berechnen. 


5 


Abſchluß,. 
Einnahme 3 105 060 .# 
Aigle 105 060 » 


Berlin, den 31. März 1920. 


Die Preußiſche Staatsregierung. 


Braun. Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. Oeſer. 
Stegerwald. Severing. Lüdemann. 


(Kr. 11879.) Verordnung, betreffend die Anderung der Amtsgerichtsbezirke Oberhauſen und 
Dinslaken. Vom 16. April 1920. 


Auf Grund des § 4 der Verordnung, betreffend die Anderung der Amtsgerichts⸗ 
bezirke Dinslaken, Oberhauſen und Duisburg⸗Ruhrort, vom 27. Auguſt 1917 
Geſetzſamml. S. 85) und des § 5 des Geſetzes zur vorläufigen Ordnung der 

taatsgewalt in Preußen vom 20. März 1919 Geſetzſamml. S. 53) wird folgendes 
verordnet: 


ö 91 c 
Das im § 1 der Verordnung vom 27. Auguſt 1917 (Geſetzſamml. S. 85) 
dem Amtsgericht in Dinslaken zugelegte Gebiet wird dem Amtsgericht in Ober⸗ 
hauſen wieder zugelegt. N 
; 82. 
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Juni 1920 in Kraft. 
Berlin, den 16. April 1920. 


Die Preußiſche Staatsregierung 


Braun. Fiſchbeck. Haeniſch. am Zehnhoff. Stegerwalb. 
Severing. Lüdemann. N 


990 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 5 


15 


der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 16. Februar 1920, betreffend 
die Verleihung des Enteigungsrechts an den Schleswig ⸗Holſteiniſchen 
Elektrizitätsverband in Schleswig für die Ausführung des Uberlandnetzes 
zur elektriſchen Verſorgung der Kreiſe Steinburg, Bordesholm, Plön, 
Eckernförde, Schleswig, Apenrade, Sonderburg, Hadersleben, Tondern, 
Huſum, Eiderſtedt, Norder⸗Dithmarſchen, Süder⸗Dithmarſchen und Rends⸗ 
burg, durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 12 S. 80, 
ausgegeben am 13. März 1920, 


der Erlaß der Preußiſchen Staatsregierung vom 24. Februar 1920, betreffend 


die Verleihung des Enteignungsrechts an die Merſeburger Überlandbahnen- 
Aktiengeſellſchaft in Ammendorf für die Anlage einer Kleinbahn von 
Merſeburg nach Dürrenberg, durch das Amtsblatt der Regierung in 
Merſeburg Nr. 12/14 S. 86, ausgegeben am 3. April 1920. 


— ð . 
Redigiert im Büro des Staats ministeriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdrucke bel, 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſezſammlung und auf die Haußt⸗Suchberzelchnißſe (4806 bis 1888 zu 


6,25 % und 1884 bis 1918 zu 4,0 %) ſind au die Woſtaußt alten zu richten, 


